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«latte bejtbt, bte auS reitten Roljfafetn burch Setfilpng
^ergefteUt ift.

©ïfâjôpfung beS äöalöreicbtttmS. Set „Rurjer
Sjermong" berietet au§ SJloêîau, bag in ber Sowjet«
ptefje eine Rampagne gegen ben fowjetruffi«
|d)en Ro I ji ruft begonnen bot, bem eine unoernünf-
tige 3Birtfc§aft§fö^rung in ben legten fahren, Serfcbwen«
bung unb unplanmägige ©ätigfett oorgeroorfen wirb.
$ur<b bie SSBirtfcbaftSfübrung beS ©rafts befinben ftch
jablreiche gorftgebiete in etnem folgen guftanbe, bag
man fie nicht oor 15 fahren wirb ausbeuten fönnen.

ßifetattm
Unfer Reim in ©ilb unb Sßort! Sonnige, gefunbe

fjeimftätten p fd^affen ift etneS ber roicljtigften Probleme
unferer Bett, gruchtbare Anregungen in aßen barnit p«
fammenbängenben ©Ingen btetet bie bekannte 3Jtünd|ner
SDlonatSfdbrift „©aS neue Reim", bte mit bem oorlte»
genben Septemberbeft einen mit über 750 Silbern reich
»«{ebenen Jahrgang befdfjltegt. AuS bem beigegebenen
SnbaltSoerjetibniS ift bte unoerglelchlicbe gülle guter An«

tegungen, bte in btefer ßeitfdbrift geboten roirb, gut p
überfc^auen. @S gibt roobl faum eine grage aus bem
großen Seretdjj ber SOßobnfultur, auf bie roir in btefen
fjeften nic^t eine mit Silbern erläuterte fachliche Antwort
fänben.

®aS Septemberbeft bebanbelt ein SBobn« unb ein
SanbtjauS eingebenb. 2Bir feben bie ©runbriffe, Augen-
anjitbten non ber Strogen- unb ©artenfette, AuSblidle
In bie ©artenanlage, ©injelbelten ber inneren ©tnridb-
tung ufro. Son fpejießem ^ntereffe für bte grau finb tn
bem oorltegenben Reft bie ifluftrierten Abbanblungen über
Dtbnung im Ktnberjimmer, über ben gebeclten ©ifdb, über
teijooUe ©üUftictereien unb ben ©arten. 3m praftifd^en
Seil finb neue genftetîonftruî.ionen, bie leichtes iß ben
ermöglichen, eine neue Sparteeîanne, ©ürfpione, ©arbtnen-
Saufitbienen ufro. ausführlicher besprochen.

Sie reich bebilberte 3eitfd&rift erfdbetnt monatlich unb
ifi butcb jebe Suchbanblung p begeben.

„®a§ Schöne Retm" Septemberbeft 1931. Serlag
§. Srutfmann A.=®., SJtünchen. 91311. 1.60.

öeibin&uttflSiebte fßr Siffler (gadfjfunbe für Rolj«
arbeitet Seil IIA). Son ffiir. Steüoertreter A. $em-
mer. 3Wit 210 Abb. auf 27 Safein (41 S) gr. 8
(Sehrmittel für geroerbliche SemfSfdEjulen Reft 22a
Kart. S3». 1.80 (Seft.=9lr. 9122a). Serlaa oon S. ®.
ïeubner in Seipjig unb Serlin 1931.
Sie neubearbeitete „SerblnbungSlebte für ©ifdjler"

wiH batch fachîunbltdbe Selebrungen, neben bem SBort

^ AletfterS unb SebretS, bem Sefjrltng unb Schüler
*»«fen, groect, Anforberungen, Anfertigung, unb An»
wenbung ber roidfjtigften Rolperbtnbungen ertlären.
was Reft ftellt im 9tabmen ber Sammlung „gach«
wnbe für Rolprbeitexîlaffen" bie Serbtnbung jrotfchen

Sßerfftoff- unb 2Ber!jeug!ünbe unb bem gach»
i"h»en ber. Saburth wirb grögereS SerftänbnlS für
wettgerechtes Arbeiten geroedtt unb p roirtfdbaftlich rieh«
"9toArbeiten angeleitet.

3« einer ©infübrung werben AuSroabl, Sebanblung
wb Aerroenbung ber SBerïftoffe unb SerblnbungSmittel,

® Sebanblung ber SBerfyeuge unb ©eräte, baS 3»'
'j'en, Abfperren unb gurnieren erflärt. @« folgen Rol*»
etotnbungen einfacherer Art unb SJlebrfachoerbtnbungm
tj. einfachen SSBertjtücten, benen fieb ausgewählte Ar-

itett be§ Sllöbel- unb SautifdblerS anfehliegen.

ici« fiugerfter Rnappbett beS ©ejteS ift jebe ©in-
8'ett oermieben roorben. Sieben altbewährten unb

nodh immer jeitgemägen Serbinbungen unb gormen finb
auch neusettliche ArbeitSoerfabren roeitgebenb berütfftdfj«
tigt. ©er ©ejt ift butch eine groge Anpbl oon Abbil«
bungen erläutert, bie für fidh als Anbang pfammen»
geftetlt ftnb. ©te gadfjïunbe für Rolprbeiterllaffen, ber
bie „SerblnbungSlebte" angehört, bot fleh in ber ^rajiS
gut eingeführt, fo roirb auch &er neue ©eil als RilfS«
unb ütacbfchlagebacb feljr roiUïommen fein unb oor al<
lern roirb ber SWetfter ihn feinem Sebrling gern In bie
Ranb geben.

,©a§ äöerl". ©ine burdb ihre Sdhroierigîeit befonberS
intereffante Aufgabe bilbet für ben Ardhiteïten jeweils
ber ©tnbau eines mobernen SabenS in ein beftebenbeS
©ebäube. ®aS Augufi-Reft beS „9Ber!" bringt eine

Anpbl folder ©in» unb Umbauten fchweijetifcher Ardbi»
teîten aus Sujern, Safel unb ©enf. ©ret ©ärten ber
3ürcher ©artenarchitelten ©ebr. SJtertenS jetgen, was
auch "nie* ungünftigen Serbältniffen an ©artenroirfung
p erjtelen ift. SefonberS ber ©arten D. 9DÎ. oor etnem
3roetfamilten=®oppelbauS geigt pgleidb groggügige unb
reiche AuSbilbung troh ïletnem ©runbftüä. ©er SOÎaler

^ßaul Snober, Sern legt bie ©eftdjtSpuntte bar, bie für
ihn bei ber Ausmalung ber Stabtürche aßintertbur weg»
leitenb waren, ©te SBtntertburer greSfen werben tn pbl»
reichen Abbilbungen oorgefübrt. 3n Auszügen aus bem
©eyt mit Setgabe fdböner Abbilbungen wirb auf baS Such
oon Qlfe gutterer „©otifdbe Silbroerïe ber beutfehen
Sdbweij 1220—1440" aufmerïfam gemadbt, bag bte etfte
umfaffenbe übergeht über bas bisher augerbalb ber eng«
ften gachîretfe wenig beachtete Runftgut unfereS SanbeS
bietet. Anläglidb ber für^tch eröffneten SRatifee AuSftel»
lung in Safel gibt ©oris äöilb etnen überblidt über ben
weit oerjroeigten unb ttefgebenben ©tnflug ben btefer SRaler
auf bte Runft aüer europätfehen Sänber ausgeübt bot.

Architeït Rippenweier, ber @b«f beS SebauungSplan«
bureaus 3öri^, referiert über bte ©agung beS Stäbte«
bauoerbanbeS tn Serlin. ©In S rtifel auS gad(j!teifen
betont bie ÜRotroenbigfeit pr Rebung ber Qualitätsarbeit,
befonberS baS SerîaufS» unb ©InîaufSperfonal ber Säben
tn ©efchmactSbtngen etwas beffer p fjhule«, fobag eS

bie Runben beraten îann. Runftchroniîen auS 3ö*l<h»
Sern, SHünchen. ©echnifd^e SHitteilungen : Roljbeton oon

A. Huber & Cie., Luzern

SpeziaZ- V/erlrzeuge u. MoscA/nen
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Elektrischer Hammer „Millers Falls"
Unentbehrliches Werkzeug für das Ban-
gewerbe, zehnfache Leistung bei mini-
mem Stromverbrauch. Kann mittelst Trans-
former an jede Lichtleitung angeschlossen werden.

Dieser Hammer sollte In keinem Betriebe, in dem
Ban- oder Installatioasarbelten vorkommen, fehlen.

Auf Wunsch kostenlose und unverbindliche Vorführung. 1708

M»M. Mweìz. 2SS

Platte besitzt, die aus reinen Holzfasern durch Verfilzung
hergestellt ist.

Erschöpfung des Waldreichtums. Der „Kurjer
Czerwony" berichtet aus Moskau, daß in der Sowjet-
presse eine Kampagne gegen den sowjetrussi-
scheu Holztrust begonnen hat, dem à unvernünf-
tige Wirtschaftsführung in den letzten Jahren, Verschwen-
dung und unplanmäßige Tätigkeit vorgeworfen wird.
Durch die Wirtschaftsführung des Trusts befinden sich

zahlreiche Forftgebiete in einem solchen Zustande, daß
man fie nicht vor 15 Jahren wird ausbeuten können.

Literatur.
Unser Heim in Bild und Wort! Sonnige, gesunde

Heimstätten zu schaffen ist eines der wichtigsten Probleme
unserer Zeit. Fruchtbare Anregungen in allen damit zu-
sammenhängenden Dingen bietet die bekannte Münchner
Monatsschrift „Das neue Heim", die mit dem vorlie-
genden Septemberheft einen mit über 750 Bildern reich
versehenen Jahrgang beschließt. Aus dem beigegebeuen
Inhaltsverzeichnis ist die unvergleichliche Fülle guter An-
regmigen, die in dieser Zeitschrift geboten wird, gut zu
überschauen. Es gibt wohl kaum eine Frage aus dem
großen Bereich der Wohnkultur, auf die wir in diesen
Heften nicht eine mit Bildern erläuterte sachliche Antwort
fänden.

Das Teptemberheft behandelt à Wohn- und ein
Landhaus eingehend. Wir sehen die Grundriffe, Außen-
anfichten von der Straßen- und Gartenseite, Ausblicke
in die Gartenanlage, Einzelheiten der inneren Etnrich
tung usw. Von speziellem Interesse für die Frau find in
dem vorliegenden Heft die illustrierten Abhandlungen über
Ordnung im Ktnderzimmer, über den gedeckten Tisch, über
reizvolle Tüllstickereien und den Garten. Im praktischen
Teil find neue Fensterkonstruk.ionen, die leichtes P tzen
ermöglichen, eine neue Sparteekanne. Türspione, Gardinen-
Laufschienen usw. ausführlicher besprochen.

Die reich bebilderte Zeitschrift erscheint monatlich und
ist durch jede Buchhandlung zu beziehen.

«Das Schöne Heim" Septemberheft 1931. Verlag
F. Bruckmann A.-G., München. RM. 1.60.

Verbiudungslehre sör Tischler (Fachkunde für Holz-
arbeiter Teil 11^). Von Dir. Stellvertreter A. Dem-
mer. Mit 210 Abb. auf 27 Tafeln (41 S) gr. 8
(Lehrmittel für gewerbliche Berufsschulen Heft 22a)
Kart. RM. 1.80 (Best.-Nr. 9122a). Verlag von B. G.
Teubner in Leipzig und Berlin 1931.
Die neubearbeitete „Verbindungslehre für Tischler"

will durch fachkundliche Belehrungen, neben dem Wort
des Meisters und Lehrers, dem Lehrling und Schüler
Wesen, Zweck, Anforderungen. Anfertigung, und An-
Wendung der wichtigsten Holzverbindungen erklären.
Das Heft stellt im Rahmen der Sammlung „Fach-
mnde für Holzarbeiterklaffen" die Verbindung zwischen
der Werkstoff- und Werkzeugkünde und dem Fach-
zeichnen her. Dadurch wird größeres Verständnis für
werkgerechtes Arbeiten geweckt und zu wirtschaftlich rich-
"gen Arbeiten angeleitet.

In einer Einführung werden Auswahl. Behandlung
W Verwendung der Werkstoffe und Verbtndungsmittel,

à h^âung der Werkzeuge und Geräte, das Zu-
'Aen, Absperren und Furnieren erklärt. Es folgen Holz-
irvtndungen einfacherer Art und Mehrfach Verbindung« n

> einfachen Werkstücken, denen sich ausgewählte Ar-
>ten des Möbel- und Bautischlers anschließen,

bm äußerster Knappheit des Textes ist jede Ein-
Wett vermieden worden. Neben allbewährten und

noch immer zeitgemäßen Verbindungen und Formen find
auch neuzeitliche Arbeitsverfahren wettgehend berückstch-
tigt. Der Text ist durch eine große Anzahl von Abbil-
düngen erläutert, die für sich als Anhang zusammen-
gestellt sind. Die Fachkunde für Holzarbeiterklassen, der
die „Verbindungslehre" angehört, hat sich in der Praxis
gut eingeführt, so wird auch der neue Teil als Hilfs-
und Nachschlagebuch sehr willkommen sein und vor al-
lem wird der Meister ihn seinem Lehrling gern in die
Hand geben.

„DaS Werk". Eine durch ihre Schwierigkeit besonders
interessante Aufgabe bildet für den Architekten jeweils
der Einbau eines modernen Ladens in ein bestehendes
Gebäude. Das August-Heft des „Werk" bringt eine

Anzahl solcher Ein- und Umbauten schweizerischer Archi-
tekten aus Luzern, Basel und Genf. Drei Gärten der
Zürcher Gartenarchitekten Gebr. Mertens zeigen, was
auch unter ungünstigen Verhältnissen an Gartenwirkung
zu erzielen ist. Besonders der Garten O. M. vor einem
Zweifamilien-Doppelhaus zeigt zugleich großzügige und
reiche Ausbildung trotz kleinem Grundstück. Der Maler
Paul Zehnder, Bern legt die Gesichtspunkte dar, die für
ihn bei der Ausmalung der Stadtkirche Wtnterthur weg-
leitend waren. Die Wtnterthurer Fresken werden in zahl-
reichen Abbildungen vorgeführt. In Auszügen aus dem
Text mit Beigabe schöner Abbildungen wird auf das Buch
von Ilse Futterer „Gotische Bildwerke der deutschen
Schweiz 1220—1440" aufmerksam gemacht, daß die erste
umfassende überficht über das bisher außerhalb der eng-
sten Fachkreise wenig beachtete Kunstgut unseres Landes
bietet. Anläßlich der kürzlich eröffneten Matisee Ausfiel-
lung in Basel gibt Doris Wild einen Überblick über den
weit verzweigten und tiefgehenden Einfluß den dieser Maler
auf die Kunst aller europäischen Länder ausgeübt hat.

Architekt Hippenmeier, der Chef des Bebauungsplan-
bureaus Zürich, referiert über die Tagung des Städte-
bauverbandes in Berlin. Ein Artikel aus Fachkreisen
betont die Notwendigkeit zur Hebung der Qualitätsarbeit,
besonders das Verkaufs- und Etnkaufspersonal der Läden
in Geschmacksdingen etwas besser zu schulen, sodaß es
die Kunden beraten kann. Kunstchroniken aus Zürich,
Bern, München. Technische Mitteilungen: Holzbeton von

A. llà â kie., l.iiMn

SÄ
flelitriseliei' „lVliliei's falls"

ll«««ti,ol»rll!vli«» IN? à» As«
g««r«^d«, --«Imlavdv ll>«l «il«l-
«»«ii» Lit?a«ivs5lir«««Ii. Kann mittelst l'rsos-
tormer sn jecle I^ictitleitunx snxesclilossen werden.

vl«»«r Llso»i«vr sollt« !» li«I««n» L«t?l«d«, I« ckom
«ll«r lnst«II»ti«s»»rlivlt«« vo»->r«»iii«»si», k«l»lv».
Auf lVunsctr kostenlose und unverblnällctie Vorlütirunx. ì 7VS
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3fng. ©d[jaub, SBiel, ©ro|6erg«@tittontapeten, £efpofana»
Tapeten.

^nttïnallonoïe «ïlio» f8r gefefclidjeê SBoJjmntßS«
eißenlum. Unter btefem Xitel oet öffentließt bie ,,'Jn
ternationale SBirtfd&aftl* unb a3erïe^rë 3et»
tung" (Söerlag: 9Bten I, >eiIigenïreuaetbof) tn tijter
Stulgabe nom 10. luguft b. etne bem SBirtf^afti»
unb gluant3luSfc^ug bel SJöttetbunbel unb besn Qnter*
nationalen 3lrbeitëamt überreichte 2>enffd(jrift, in ber bie

gorberung natif Sltiffi^rung bel gefefcîicijen ©par^ttmngeS

pr (Mangung einer eigenen äBobnbetmftälte erhoben
mirb. ®urth bal in btefer S)en!f«|rift entmictelte ?ßto=

gramtn foH etne SHtion tnl Seben gerufen toerben, beren

3tel bte übertoinbung ber Sauroirtfchaftürife
unb bamit etne œefentliche 9HiIberung ber3lrbeitl<
ïofigïeit ift. 3n bet Senffd^rift finben fish mancherlei
bilfutable SSorf^läge.

Jlu$ der Praxis — fir die Praxis.
fragt*.

NB. ©erfanfl«, Tanfd)' «ab «SrBeitlgcfnsf&e merben
ttnier btefer tthtbrtl nidjt aufgenommen ; berartige Slngeigett
gehören in ben Snferatenteit bei ©tattel. — ®ett fragen,
toeldje „tratet* (Kniffte" erfcremen fallen, motte mar. 50 @tl.
in SJlarien (für gufenbuttg ber Offerten) unb toenn bie grage
mit Slbreffe bei grageftetterl etfdjeinen fott, 20 GCtl. beilegen.
©Bettn ïeine SBSnrïen mitgefdjiift «serpen, fanss bte ffrag«
nidjt aufgenommen toerben.

339. SBer bat in ber ©rfjroeiA bte ©ertretung ber ruffifdjett
©ölger? Offerten unter ©biffre 339 an bie ©jpeb.

340. Söer liefert gidjtenftäbe 28X28 unb 30X30 mm,
150 cm lang, fexner Sinbenftäbe 28X28 unb 30X30 mm, 120 cm
unb 150 cm lang? Offerten unter ©biffte 340 an bie @ppeb.

341. ÜBer liefert ättafdjinen gur Slnfertigung oon Sögt,
ntebl? Offerten unter ©biffte 341 an bie ©ppeb.

342. ©er batte abgugeben eine gebrauchte Stbridjtbobel-
maftbine, 600 mm breit, jeboeb gut erhalten, neueres SJlobett?
Offerten an Qob- ©ober, £änntenen, Sdjänentannen, Sdjroargen»
burg (Sern).

343. ©er liefert ©afferabfebeiber tum ©ntfeudjten oon
Suft? Offerten unter ©biffée 343 an bie ©jpeb.

344a. SBetdje Kupplung einer Sranlmiffionlmelle, 60 mm
®urd)ttteffer, bient am beften, um jeben Sag 1—3 9J!al aul= unb
eingutuppeln b. ©er Eiätte abtugeben ca. 50 m eiferne tHßbren,
girfa 40 cm ®utd)meffer, gebraucht, fotoie eine ©afferfatte für
Sdjroettbaffin, gebraucht? Offerten an 3. 2JI. SJlarf, 31 (men S

(®raub.).
345. ©er liefert State ten, 60x26, 0.80 unb 1.05 m lang,

oiertantig gehobelt, oben fdjräg gefcbmtten, je ca. 400 Stüct, in
fjöbreubolj? Offerten unter ©biffre 345 an bie ©ppeb.

346. ©er befaßt ftd) mit gabrttation oon Obft- unb ®e-
müfe=£)attaffen? Offerten an 3llb. grefc, Säge, tîloten.

347. ©er liefert gebeigtel Sannentäfer für ein ©Stimmer
Offerten an Sranfitpoftfad) 361, ©ern.

348. ©er hätte abtugeben 1 tombin. ®idebobeImafdjine
60 cm, mit eingebautem SJlotor 380 ©ott, forote 1 ©anbfäge, 90
bis 100 cm SRoUenburdjmeffer, mit Seblemrtdjtung, tombiniert mit
eingebautem SDtotor 380 ©olt? Offerten unter ©biffre 348 an
bie ©ppeb.

UMtwortt«.
3luf (frage 326. ©eifenbiegmafdjine bat abgugeben: Sein*

rieb ©ertbeimer, Simmatftrafte 50, güttd) 5.
Sluf ffrage 338. ©ei 500 Set.=8iter nuttbarer, mittlerer

©affetmenge unb bei 4 m mtbbarem ©efäfle leiftet eine gute
§ranciS=Surbine ca. 21 PS.

®nbntifflonS.9tnaefger.
Eidgenossenschaft. @rb», SOlanrer-, ©etfel»«, ©er-

pub*, ©ifenbeton', Steinhauck, Sanalifationl«, Atmnter-,
Spengler-, «cbadjtutgô» unb StfpbaltarBeiten gum »er«
ftarfcrantt in Stiebeturnen. ©läne tc. bei 3. ®raf Slrdjitett
Sheberutnen. Offerten mit ber Sluffdjrift „3Ingebot ©erftärteramt
ylteberutnen" bis 21. September an bie ®irettion ber eibaen
©auten in ©ern. " '

Eidgenossenschaft. @rb-, SSlinnrer-, ©ifenbeton.,
©erputp, Stnnalifationl-, fiunftftetn-, 3immcr-, Spengler«

unb $adjbecferarBeiten gunt neuen 8oHgebänbe in ®iepolb&
ait (9tbeintal). ißläne tc. im ©nreau beS 3ottbaufe§ in ®iepolb§a«,
©in ©eamter ber eibg. ©auinfpeltion in ßüttd) toirb am 11.
ternber oon 10—12 unb Vs2— 6 Uhr in ®tepolbSau anmefenb fein,
um jebe geraünfdjte 3luStunft gu erteilen. Offerten mit ber Stuf,

fçbrift „3oügebäube ®iepotbSau" bis 22. September an bie ®ireb
tion ber eibg. ©auten in ©ern.

Eidgenossenschaft. ïôaffettplati ^-rauenfetb. @rb=,
SUlnurer., ©erpup-, ©tfenbeton-, ftunftftcin«, Sïanalifattons.
unb 3intnterarbeilen gnm ©tarage» nnb aSerfftätte=2lnbatt
rtttt SeugljauS 3lr. 4 tn ^ranenfelb. ißläne tc. bei ber eibg.
©auinfpeltion in 3ürid), je oon 14—18 llbr. Offerten mit ber

Sluffdjrift „®arage nnb ©erlftätte QeugbauS fftauenfelb" bis
23. September an bie ®ireltion ber eibg. ©auten in ©ern.

Materialverwaltung der S B B. Siefernng Pott
SRunbbolg, nämlich: 1500-2000 m® 9iot- nub SEBeifjtannen»
bolg, 500—700 m' ffbbren» unb Särdjenljolg, tieine Partien
Goppeln«, ©icben. unb iBncpenbolg. Çolgliften tc. bei ber

Sftaterialoeitoaltung ber © © © in ffiafel. Oberer ©euberg 7.

Singebote mit Sluffdjrift „IRunbbolg" bis 21. September an bie

SJÎatetialoerroaltung ber ©©© in ©afel.

Chemins de fer fédéraux, 1er arrondissement.
Agrandissement du bâtiment aux voyageurs à la sta-
tion de Tourtemagne. Terrassements, maçonnerie, gyp,
serie, peinture, daarpente, menuiserie, fermentes, par-
queterie et vitrerie, couverture, ferblanterie, appareil-
läge et serrurerie. Plans, etc. au bureau de l'ingénieur de
la voie, Ile section, à Sion. Offres avec la mention «Agran-
dissement B. V. Tourtemagne» à la Direction du 1er arron-
dissement à Lausanne pour le 14 septembre.

Schweiz. Bundeshahnen, Kreis II. ©tb-, SJlatt«

ret- unb ©etpubarbeiten für ein Stationdgebäubc tnit
(Mterfdjuppen in ©oniliuibSeengcn. ißläne tc. im §ocbbau*
bureau ber ©auabteilung im ©enoaltungSgebäube ber S©© in
Sugern (3immer Sir. 85). ^lanabgabe gegen ©egablung oon gt. 4

(feine fHücferftattung). Singebote mit ber Sluffdjrift „©anarbeiten
@tation§gebäube ©onigioiLSeengen" bi§ 15. September an bie

©auabteilung be§ Sreifel II tn Sugern.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. ©ergrifft«
rung bel äöärtcrbanfel bei ber Station Smnteufee (@e»

meinbe Siiftnadjt). ©läne tc. int ßodjbaubureau ber ©auabteilung
im ©ermaltunglgebäube ber S©© in Sugern (3tmmer 85), ferner
beim ©abmngenieur in ®oIbau. i^lanabgabe gegen ©egablung
oon gr. 2 (feine Slücferftattung). Singebote mit ber Sluffcftrift
„©anarbeiten SBärterbau§ gmmenfee" bis 15. September an bie

©auabteilung bei Sreifel II in Sugern.
Schweiz. Bundeshahnen, Kreis II. Snffanbjtel«

Inng ber t}lcrronbatle I int ©aljnljof ©afel. Slbbrutb-,
©ifenbau., Bintmer», ®arfjbecfct', Spengler», ©tafer», SJla-
1er« uttb ©etonarbeiten. ©läne tc. im ©rücfenbaubureau bet

©auabteilung im ©ermaltunglgebäube ber S © © in Sugern (ßtm*
mer Sir. 87). ißlanabgabe gegen ©egablung oon 15 begto. 8 gt.
(teine Sttücterftattung). Singebote mit Sluffcbrift „3nftanbftettung bet

©etrottbatte I ©afel" bi§ 15. September an bie Sreilbireftion II
in ßugern. Oeffnnng ber Offerten am 17. September, 11 llf)t,
im ©itjunglfaal bei ©ermaltunglgebäube! ber S©S in Sugetn,

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. ©amtt'
beiten für ein neuel iSicnftgebänbe in 3t«gdl>rücfe. @rb«,

SWanrer-, ©ifettbeton», ©erfep», ©erpup-, ©ranit», fiunft'
fteitt», 3intmer-, Spengler- nnb ®ad)bccferarbcitcn. ijßläne :c,

bei ber ©eftton für §od)bau ber Söauabteilung, bureau 9îr. 5^7,
5. ©toef beê 58ern)aïtung§gebdube§, ^afemenftra^e 97 tn 3^'
Singebote mit Sluffcbrift „©anarbeiten ®ienftgebäube ßiegelbritde"
bil 15. September an bie Sreilbireftion III in 3ürtd). Deffnttng
ber Slngebote für ®rb-, SJlaurer», ©ifenbeton», ©eifetp unb SS®

pubarbeiten am 17. September, 11 llbr, im ©ermaltunglgebäube,
Slafernenftrafte 95, 3immer 307, 3. Stoct, 3üridj.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis III. 9toP®"'
arbeiten für ben .fiodjban ber ©alicftcflc SBipfingen. @rb»,

Sllanrer-, ©ifenbeton-, ©erpttip, Slunftftein-, 3'Htw"''
®aibbecfer. unb Spenglerarbeiten. ©lätte tc. bei bet Sau»

qbteilung, ©ureau 527, 5. Stoct bei ©ermaltunglgebäube?, Sa*

ferttenftrafte 97 in ßüridj. ©lattabgabe gegen ©egablung oon gt
(teine SRücterftattnng). ®ie SIrbeitloergebung hängt ab oon bet

©ene^migung beê §a!tefteIIeproj[eîte§ bur^ bie guftänbigen
börben. Singebote mit ber Sluffcbrift „©alteftette SBiptingen; W
19. September an bie ©auabteilung bei Slreifel III tn 3^'t
Oeffnnng ber Singebote für bie ©rb», Sliaurer», ©ifenbeton» w"
©erputjarbeiten am 22. September, 11 Uhr, im ©ermaltungSgebäi»
Safernenftrafte 95, Simmer 307, 3. Stoct.

Zürich, ^oibbanamt ber Stabt 3üricfl.
Betten unb fanitäre Snftallationen gnm ©ertnaltnngf
^btbltot^efgcbäubc an bet S^^tingetfttafte» Soxmuwte
je oormtttagl oon lO-ll'/i Uhr im ©nreau Sir. 47 bei
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Jng. Schaub, Viel, Großberg-Eintontapeten, Tesposana-
Tapeten.

Internationale Aktion fSr gesetzliches Wohnvngs-
eigentum. Unter diesem Titel veröffentlicht die „In-
ternationale Wirtschafts- und Verkehrs-Zei-
tung" (Verlag: Wien I. Heiligenkreuzerhof) in chrer
Ausgabe vom 10. August d. I. eine dem Wirtschafts-
und Finanz-Ausschuß des Völkerbundes und dem Inter-
nationalen Arbeitsamt überreichte Denkschrift, in der die

Forderung nach Einführung des gesetzlichen Sparzwanges
zur Erlangung einer eigenen Wohnhetmstälte erhoben
wird. Durch das in dieser Denkschrift entwickelte Pro-
gramm soll eine Aktion ins Leben gerufen werden, deren

Ziel die Überwindung der Bauwirtschaftskrise
und damit eine wesentliche Milderung der Arbeits-
losigkeit ist. In der Denkschrift finden sich mancherlei
diskutable Vorschläge.

A« Sei praâ — M Sie
slsges.

M. Verkaufs-, Tausch- uud ArbeitSgefnche werden
unter dieser Rubrik «icht aufgeuomme« ; derartige Anzeigen
gehören in den Juserateuteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man S« Cts.
in Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wen« keine Marke« mitgeschickt werden, käsn die Frage
nicht aufgeuomme« werde«.

339. Wer hat in der Schweiz die Vertretung der russischen
Hölzer? Offerten unter Chiffre 339 an die Exped.

349. Wer liefert Fichtenstäbe 28X28 und 36X39 mm,
1S9 cm lang, ferner Lindenstäbe 28X28 und 39X39 mm, 129 cm
und 199 cm lang? Offerten unter Chiffre 349 an die Exped.

341 Wer liefert Maschinen zur Anfertigung von Säg>-
mehl? Offerten unter Chiffre 341 an die Exped.

342. Wer hätte abzugeben eine gebrauchte Abrichthobel-
Maschine, 699 mm breit, jedoch gut erhalten, neueres Modell?
Offerten an Joh. Weber, Tännlenen, Schönentannen, Schwarzen-
bürg (Bern).

343. Wer liefert Wasserabfcheider zum Entfeuchten von
Luft? Offerten unter Chiffre 343 an die Exped.

344s. Welche Kupplung einer Transmissionswelle, 69 mm
Durchmesser, dient am besten, um jeden Tag 1—3 Mal aus- und
einzukuppeln? k Wer hätte abzugeben ca. 59 m eiserne Röhren,
zirka 49 cm Durchmesser, gebraucht, sowie eine Wasserfalle für
Schwellbassin, gebraucht? Offerten an I. M. Mark, Almens
(Graub.).

34S. Wer liefert Staketen, 69x26, 9.89 und 1.95 m lang,
vierkantig gehobelt, oben schräg geschnitten, je ca. 499 Stück, in
Föhrenholz? Offerten unter Chiffre 345 an die Exped.

34k. Wer befaßt sich mit Fabrikation von Obst- und Ge-
müse-Harrassen? Offerten an Alb. Fretz, Säge, Kloten.

347. Wer liefert gebeiztes Tannentäfer für ein Eßzimmer?
Offerten an Transttpostsach 361, Bern.

348. Wer hätte abzugeben 1 kombin. Dickehobelmaschine
69 cm, mit eingebautem Motor 389 Volt, sowie 1 Bandsäge, 99
bis 199 cm Rollsndurchmesser, mit Kehleinrichtung, kombiniert mit
eingebautem Motor 389 Volt? Offerten unter Chiffre 348 an
die Exped.

Hittwortt«.
Auf Frage 32«. Reifenbiegmaschine hat abzugeben: Hein-

rich Wertheimer, Limmatstraße 59, Zürich 5.
Auf Frage 338. Bei 599 Sek.-Liter nutzbarer, mittlerer

Wassermenge und bei 4 m nutzbarem Gefälle leistet eine gute
Francis-Turbine ca. 21 PS.

Submisstous-Anzeiger.
cickgenossensvkskt. Erd-, Maurer-, Versetz-, Ver-

Putz-, Eisenbeton-, Steinhauer-, Kanalisations-, Zimmer-,
Spengler-, Bedachungs- und Asphaltarbeiteu zum Ver-
starkeramt i« Niederurnen. Pläne :c. bei I. Graf Architekt
Nrederurnen. Offerten mit der Aufschrift „Angebot Verstärkeramt
Nlederurnen« bis 21. September an die Direktion der eidaen
Bauten in Bern. " '

cickgvnsssvnsvkstt. Erd-, Maurer-, Eisenbeton-.
Verputz-, Kanalisations-, Kunststein-, Zimmer-, Spengler-

und Dachdeckerarbeiten zum neue« Zollgebäude in Diepolds-
an (Rheintal). Pläne zc. im Bureau des Zollhauses in Diepoldsau.
Ein Beamter der eidg. Bauinspektion in Zürich wird am 11. Sep.
tember von 19—12 und '/-2-6 Uhr in Diepoldsau anwesend sein

um jede gewünschte Auskunft zu erteilen. Offerlen mit der Auft
schrift „Zollgebäude Diepoldsau" bis 22. September an die Direk-
lion der eidg. Bauten in Bern.

lLickgenossesseKsk«. Waffenplatz Frauenfeld. Erd-,
Maurer-, Verputz-, Eisenbeton-, Kunststein-, Kanalisations-
und Zimmerarbeiten zum Garage- und Werkstätte-Anba«
am Zeughaus Nr. 4 in Frauenfeld. Pläne rc. bei der eidg.
Bauinspeklion in Zürich, je von 14—18 Uhr. Offerten mit der

Aufschrift „Garage und Werkstätte Zeughaus Frauenfeld" bis
23. September an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Msite«islvee«-sltung cke« S v S. Lieferung von
Rundholz, nämlich: 1599-2999 Rot- uud Weisttannen-
holz, 699—799 Föhren- und Lärchenholz, kleine Partien
Pappeln-, Eichen- und Buchenholz. Holzlisten ec. bei der

Materialverwaltung der EBB in Basel, Oberer Heuberg 7.

Angebote mit Aufschrift „Rundholz" bis 21. September an die

Materialverwaltung der SBB in Basel.

vkeniiins lie kei» kèelêi-sux, I°si>i»i»nilissv»«ent.
TlKrsnckissement à bâtiment aux vozrnAsurs à In à-
tion àe l'ourtemnAne. lerrussernents, maçonnerie, A^p.
serie, peinture, «àarpente, menuiserie, kermsutes, par-
queterie et vitrerie, evuverture, ferblanterie, appareil-
iage et serrurerie. plans, etc. au bureau cks l'inAênieur äs
la vois, Ils section, à Lion. Olires avec îa mention -^Zrzn-
ckissement U. V. DourtsmaZne» à la Direction cku U- arron-
ckissement à Uaussnne pour Is 14 septembre.

Svlirvei«. Sunckesdsknen, Keels II. Erd-, Mau
rer- und Verputzarbeiten für ein Stationsgebäude mit
Güterschuppen in Boniswil-Seengen. Pläne cc. im Hochbau-
bureau der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der SBB in
Luzern (Zimmer Nr. 85). Planabgabe gegen Bezahlung von Fr. 4

(keine Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrift „Bauarbeiten
Stationsgebäude Boniswil-Seengen" bis 15. September an die

Bauabteilung des Kreises II in Luzern.
Svli«,vi«ei-. Kun-Ieslislinei,, Knsîs II. Vergröße-

rung des Wärterhauses bei der Station Immense« (Ge-
meinde Küßnacht). Pläne w. im Hochbaubureau der Bauabteilung
im Verwaltungsgebäude der SBB in Luzern (Zimmer 86), feiner
beim Babningenieur in Goldau. Planabgabe gegen Bezahlung
von Fr. 2 (keine Rückerstattung). Angebote mit der Aufschrist
„Bauarbeiten Wärterhaus Jmmensee" bis 15. September an die

Bauabteilung des Kreises II in Luzern.
Se-I>«eize. Sunileslisknen, lli>ei» II. Jnstaudstel

lung der Perronhalle I im Bahnhos Basel. Abbruch-,
Eisenbau-, Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Glaser-, Ma-
ler- und Betonarbcite«. Pläne rc. im Brückenbaubureau der

Bauabteilung im Verwaltungsgebäude der S BB in Luzern (Zim-
mer Nr. 87). Planabgabe gegen Bezahlung von 15 bezw. 8 Fr.
(keine Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift „Jnstandstellung der

Perronhalle I Basel" bis 15. September an die Kreisdirektion II
in Luzern. Oeffnung der Offerten am 17. September, 11 Uhr,
im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes der SBB in Luzern.

Sokwei««!-. Sunckesksknsi,, ll>sis III. Bauar
Veiten für ein neues Dienstgebände in Ziegelbrücke. Erd-,
Maurer-, Eisenbeton-, Versetz-, Verputz-, Granit-, Kunst-
stein-, Zimmer-, Spengler- und Dachdeckerarbeiten. Plänen,
bei der Sektion für Hochbau der Bauabteilung, Bureau Nr. bA
5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97 in Zürich.
Angebote mit Aufschrift „Bauarbeiten Dienstgebäude Ziegelbriicke"
bis 15. September an die Kreisdirektion III in Zürich. Oeffnung
der Angebote für Erd-, Maurer-, Eisenbeton-, Versetz- und Ver-

putzarbeiten am 17. September, 11 Uhr, im Verwaltungsgebäude,
Kasernenstraße 95, Zimmer 397, 3. Stock. Zürich.

Svkuvvî««,». Sunelssdskssn, Ki-eïs III. Rohba»
arbeiten für den Hochbau der Haltestelle Wipkingen. Erd--

Maurer-, Eisenbeton-, Verputz-, Kunststein-, Zimmer-
Dachdecker- und Spenglerarbeiten. Pläne ec. bei der Bau-

abteilung, Bureau 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes, Ka-

sernenstraße 97 in Zürich. Planabgabe gegen Bezahlung von Fr
(keine Rückerstattung). Die Arbeitsvergebung hängt ab von der

Genehmigung des Haltestelleprojektes durch die zuständigen ^Hürden. Angebote mit der Aufschrift „Haltestelle Wipkingen" w
19. September an die Bauabteilung des Kreises II! in Zunch-

Oeffnung der Angebote für die Erd-, Maurer-, Eisenbeton- uu°

Verputzarbeiten am 22. September, 11 Uhr, im Verwaltungsgebäude,
Kasernenstraße 95, Zimmer 397, 3. Stock.

Hochbauamt der Stadt Zürich. Glaser»''
betten und sanitäre Installationen zum Verwaltungs-
Btbliothekgebäude an der Zähringerstraße. Formulare
ie vormittags von 19-11^/« Uhr im Bureau Nr. 47 des "â»-
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